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ftrife in ber Seitilinbtiftrie 3tolicn$
£>er itdtemfche SjanbtU' unb ^nbufrnemimfter (EamptUi, ber

einige £age in @an SKartino bt Safirojja metlte unb 25efpre*
dangen mit ^intflerpräfibent 2>e ©afperi führte, ift naef) Üom
3urüd?gcPer)rt. (£r wirb fiel) unwrjügftcf) mit ben 2lrbetren einet
©pejtolFommiffton 3» befaffert haben, bte in ber Xertiltnbuftrie
ausgebrochen ifh

...wo sie sich in Schutzhaft befunden hat!

Im Zeughaus uiqss

stets alles bereit sein

um bequem abgeholt
werden zu können

PER STROLCH
Texte francais deutscher Text

«Von der ersten aufregenden Szene bis zu seinem grimmigen Ende
sitzt der Zuschauer wie festgenagelt auf seinem SitzT-^

und wird dann vom Beerdigungs-Institut abgeholt

Bas nyion indemaiiiables ^Js*
Fehlerlose Damen brauchen keine Strümpfe

19.05 Salzburger Festspiele 1952:
Richard Strauss: «Die Liebe der
Danae» (Uraufführung). Ausf. :

Solisten, der Wiener Staatsopernchor
und die Wiener Philharmoniker.
Musikalische Leitg. : Clemens

Krauss. In den Pausen, ca. 20.00
und 21.15 Nachrichten.

Bayerischer Kundtun« (KmiiCiir,
800 kc/s 375,0 m 100 kW

Kurzwelle 6160 kc/s 48.70 m 10 kW
nachts : 1602 kc/s 187,3 m 60 kW
l'o.io Aktuelles aus Amerika
19.00 Salzburger Festspiele: «Die Liebe

der Dame» von Richard Strauss
(Uraufführung). Ausf : Solisten,die Wiener Philharmoniker u. der

Den Dank, Dame, begehr ich nicht!

Aha!

MX'a Augustinus-Bibliographie. Krsv; v. Gcs-kat. d. Wiegendrucke.
Hin. 1985. 4' o.-l

_

7.50
r:') > Balzac, H. de. Die Frau von dreißig Jahren. Bln. o. |. Kl.-V.

Illw«! ((Vbratic-hsiipiiren/. 4-

Kein Wunder!

Stadtverwaltung Luzern
In der Viehmarkthalle Luzern blieb am 19. August 1952

eine Kuh
zurück. Der Besitzpr wird aw#*r«l J -" '

Die wollte wahrscheinlich die Musikfestwochen bis zum
Ende mitmachen

triebe Ornßmüetterli, gimmer Tee,
all\ mini Rippli tüemer weh,
gimmer Tee und Zucker dri
dann wird» wieder besser Iii

Selbstverständlich gibt es bei Miggel, dem Bauernsohn
aus Tegerfelten, auch feinen Tee und herrlichen Kaffee.
Und dann die berühmten Güggeli vom Spieß, Hecht
gebacken, soviel man will (speziell für Liebhaber und
ganz Hungrige), und dann viele andere gute Sachen,
die dem Gluschti Freude machen.

Und dann singen sie wieder:
Liebs Großmüetterii, gimmer Tee usw. usw. usw.

Zehner-Stück I i
in Cellophan verpackt

8 Stück 160 g 1. (Stück 20 g)
Daher der Name « Zehnerstückli » /

muss beispielsweise der Kanton Waadt für die
Kinder der Bundesrichter in Lausanne
deutschsprachige Schulen führen, noch der Kanton
Bern für die Kinder der Bundesbeamten in Bern
französisch- oder italienischsprachige, noch
das Tessin für die Kinder der Bundesbahnen
deutschsprachige. Zudem hat rier pi"-J

'S- Bebes *

Banners zustande gebracht hat. Die Frauen
sind stolz auf das neue Banner. Auch der
Patensektion, der Stadtmusik Bern, gilt ihr
Dank. Während diese den Fahnenmarsch
spielt, nimmt der Fähnrich aus ihren Händen

das neue Banner in Empfang. Er wirkt
in seiner Einfachheit gediegen und vornehm

So haben wir uns den Fähnrich vorgestellt

eine christlich gesinnte

Gehilfin
mit erzieherischen.
Fähigkeiten, für Küche, Haushalt

und Garten. Offer-

Wahrscheinlich um in
der Baumschule den Schülern

Respekt beizubringen?

Ganz wesentlich hat die Einigkeit und Geschlossenheit

der Filialbewohner von S«Mk zum Gelingen des
Bazars beigetragen. Die Frucht eines gesunden und £in^
satzreudigen Gemeinschaftsgeistes ist prächtig, herange-

Das sollte doch wohl » aussatz » räudig heißen

im Dorfe Freilichtspiele aufgeführt. So ist für 1595 ein Teile
spiel belegt, nach dem großen Dorfbrand von 1717 folgte ein
Agathaspiel, gefunden wurden auch Fragmente eines «Verlorenen
Sohnes».

z. B. ein leeres Portemonnaie

I»'

Ein Edcldestillal
von feinstem Aroma

KINDSCHI SÖHNE A.G. DAVOS
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